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am 4 Oktober 839

Ihr hierbei zurückfolgendes Trauerspiel Isfendian habe

ich mit wahrem Vorgnügen gelesen. Es ist so poetisch gehalten
so glücklich motivirt, selbst in den Charakteren zum Theile so

vorzüglich, daß es mir sowohl für sich als durch die Hofnung
auf die Zukunft, wahrhaft bedeutend scheint.

Auch Ihre Absicht es der Theater zur Aufführung anzu

biethen, kann ich nur billigen. Es ist zwar ein erinntalisch¬

Hrischer Hauch darüber verbreitet, der in der Entfernung

der Bühnenderstellung sich leicht schwächt oder verwischt
indeß in diesem Duftigen Auflage ein Hauptverdieß des
Stücks besteht; wenn aber bedeutende Schauspielen, wie unsere

Bühne deren besitzt, sich mit der Sorge des Wiedergebens le¬
fassen wollen, so dürfte ein glücklichen Erfolg nicht unter die

Unwahrscheinlichkeiten gehoren.

Mit Achtung und Ergebenheit

Grillparze
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S.

des Herr. J. O. Prechtlor, k. l.

kanner beanden
Wohlgaben

Ich.

it blen
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